
Was sind Anlagen in Rohstoffe?
Mit vertraglichen Vereinbarungen können Anleger Futures ver-
kaufen oder kaufen, die an die Entwicklung eines bestimmten 
Rohstoffes gebunden sind. Der Anleger kann so zu einem be-
stimmten Zeitpunkt in der Zukunft zu einem festgelegten Preis 
eine standardisierte Menge eines Rohstoffes kaufen.
Eine häufige Art, wie Privatpersonen indirekt in Rohstoffe in-
vestieren, sind strukturierte Produkte. Weitere Möglichkeiten, in 
Rohstoffe zu investieren sind Rohstofffonds und die nicht zum 
Handel an der Börse zugelassenen Finanzinstrumente wie Roh-
stoffswaps und -optionen. Diese werden direkt zwischen den 
betreffenden Parteien gehandelt und sind massgeschneiderte 
Finanzinstrumente. 
Bei Rohstoff-Futures erhält man bei Fälligkeit die Rohstoffe unter 
Umständen physisch geliefert, während bei strukturierten Pro-
dukten die Barzahlung die Regel ist. Wünscht der Anleger einen 
Barausgleich, müssen die Futures vor ihrem Fälligkeitsdatum 
verkauft werden. Diese Art von Finanzinstrument ist deshalb risi-
koreicher als beispielsweise Aktien oder Kollektivanlagen.

Welchen Risiken unterliegen Anlagen in Rohstoffe? 
Der Preis von Rohstoffen wird durch verschiedene Faktoren be-
einflusst. Dazu gehören: 
•	 Verhältnis zwischen Angebot und Nachfrage 
•	 Klima und Naturkatastrophen 
•	 staatliche Programme und Regulierungen, nationale und inter-

nationale Ereignisse 
•	 staatliche Eingriffe, Embargos und Tarife 
•	 Zins- und Wechselkursschwankungen 
•	 Handelsaktivitäten in Rohstoffen und entsprechenden Kon-

trakten 
•	 Bestimmungen bezüglich Geldpolitik, Handels-, Fiskal- und 

Devisenkontrollen 
•	 Aus der Kombination der Variablen können sich zusätzliche 

Anlagerisiken ergeben. 

Rohstoffanlagen unterliegen grösseren Wertschwankungen als 
herkömmliche Anlagen und die Renditen können oft kurzfristig 
einbrechen. Die Preisvolatilität eines Rohstoffs wirkt sich auch 
auf den Wert und damit den Preis des zugrunde liegenden Ter-
mingeschäfts aus. Die herkömmlichen Futures zum Beispiel auf 
Öl sind – ungeachtet ihrer Laufzeit – für gewöhnlich leicht han-
delbar. Bei beschränkter Marktaktivität kann ein Termingeschäft 
jedoch illiquid werden. Eine solche Illiquidität kann bedeutende 
Preisänderungen zur Folge haben. Dies ist ein typisches Merk-
mal von Rohstoffen.

Rohstoffe (Commodities)
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DISCLAIMER
Der Inhalt dieses Informationsblatts ist ein Auszug aus der von der Schweizerischen Bankiervereinigung (SBVg) herausgegebenen Broschüre mit dem Titel «Risiken im Handel mit Finanzinstrumenten», die 
in ihrer vollständigen Fassung auf der Internetseite der SBVg www.swissbanking.org oder auf der Internetseite der Bank (www.corner.ch) abgerufen werden kann.
Die Cornèr Bank AG übernimmt keinerlei Haftung und bietet keine Garantie für die Genauigkeit, Vollständigkeit und/oder Richtigkeit der in diesem Informationsblatt und/oder in der SBVg-Broschüre ent-
haltenen Informationen und Erläuterungen.
Bitte halten Sie, bevor Sie eine wie auch immer geartete Anlageentscheidung treffen, Rücksprache mit dem Berater Ihres Vertrauens und prüfen Sie alle für die einzelnen Finanzinstrumente verfügbaren 
Informationsunterlagen (Prospekt, Basisinformationsblatt, Term Sheet etc.) sorgfältig.


